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Mitteilungen des Gemeinderates 

 

 

Weniger Elterntaxis, mehr Sicherheit 

Mit dem Schulbeginn hat der Bring- und Holverkehr bei den Schulhäusern und Kindergärten wieder zugenommen. 

Dies kann zu unübersichtlichen und gefährlichen Situationen führen. Ab 1. September 2026 werden deshalb ver-

stärkt Verkehrskontrollen durchgeführt. Dabei wird insbesondere auf die Einhaltung der Halte- und Parkvorschrif-

ten geachtet. Auf den gelb markierten Streifen gilt ein Halteverbot. Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge werden 

entsprechend geahndet. 

Gemeinderat und Schulleitung bitten alle Verkehrsteilnehmenden um besondere Rücksicht und appellieren an die 

Eltern, wenn immer möglich auf das Elterntaxi zu verzichten. Der gemeinsame Schulweg zu Fuss ist sicherer und 

fördert die Selbstständigkeit der Kinder. 

 

 

Erhöhte Gefahr von Astabbrüchen aufgrund der anhaltenden Trockenheit 

Die anhaltende Trockenheit und die hohen Temperaturen setzen den Bäumen stark zu. Besonders betroffen sind 

Buchen. Aufgrund des anhaltenden Wassermangels besteht eine erhöhte Gefahr von sogenannten Grünastabbrü-

chen. Dabei können Äste unvermittelt und ohne Wind oder andere äusserlich erkennbare Einwirkungen abbre-

chen und zu Boden stürzen. 

Der Forstbetrieb beobachtet die Situation aufmerksam. Eine Kontrolle sämtlicher Bäume entlang von Strassen und 

Wegen sowie in Waldgebieten ist jedoch nicht möglich. Die Bevölkerung wird gebeten, sich der erhöhten Gefahr 

bewusst zu sein und sich bei Aufenthalten im Wald sowie in der Nähe von Bäumen entsprechend vorsichtig zu 

verhalten. Insbesondere wird empfohlen: 

- Aufenthalte im Wald während der heissesten Tageszeit nach Möglichkeit zu vermeiden. 

- Sich nicht unter grossen Bäumen aufzuhalten, insbesondere nicht unter Buchen. 

- Auf das Musik hören über Kopfhörer zu verzichten und aufmerksam auf ungewöhnliche Geräusche wie Kna-

cken, Knirschen oder das Brechen von Ästen zu achten. Bei entsprechenden Anzeichen ist der gefährdete 

Bereich umgehend zu verlassen. 

- Bei Sturm und starkem Wind auf einen Waldbesuch zu verzichten und diesen zu verschieben. 

Das Betreten des Waldes erfolgt grundsätzlich auf eigene Verantwortung. Waldbesucherinnen und Waldbesucher 

werden gebeten, die örtlichen Verhältnisse zu beachten und ihr Verhalten den aktuell erhöhten Risiken anzupas-

sen. Der Forstbetrieb dankt der Bevölkerung für ihre Aufmerksamkeit und ihr Verständnis. 
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